
Anlage zum Präsidiumsbeschluss RSO 1817 vom 08.06.2026 

Prüfungsordnung des Fachbereichs 2: Informatik und Ingenieurwissenschaften – 
Computer Science and Engineering der Frankfurt University of Applied Sciences für 
den Bachelor-Studiengang Informatik-Smart Systems vom 23. April 2025 
 
Hier: Änderung vom 29. April 2026 
 
Aufgrund des § 50 Abs.1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes (HessHG) vom 14. 
Dezember 2021 (GVBl. I S.931), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. 
Oktober 2024 (GVBl. 2024 Nr. 56), hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 2: 
Informatik und Ingenieurwissenschaften – Computer Science and Engineering der 
Frankfurt University of Applied Sciences am 29. April 2026 die nachstehende Änderung 
der Prüfungsordnung beschlossen. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung entspricht den Allgemeinen Bestimmungen für 
Prüfungsordnungen mit den Abschlüssen Bachelor und Master an der Frankfurt 
University of Applied Sciences (AB Bachelor/Master) vom 10. November 2004 (StAnz. 
2005 S. 519), zuletzt geändert am 21. Juni 2023(veröffentlicht am 8. August 2023 auf der 
Internetseite in den Amtlichen Mitteilungen der Frankfurt University of Applied 
Sciences) und ergänzt sie. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung wurde durch das Präsidium am 8. Juni 2026 gemäß § 
43 Abs. 5 HessHG genehmigt. 
 
Artikel I: Änderung  
 

1. Im Modul 10a „Recht und Datenschutz“ (Anlage 3) wird die Zeile „Lernergebnisse 
und Kompetenzen“ wie folgt neu gefasst: 

 
Lernergebnisse / 

Kompetenzen 

Kennenlernen der Grundzüge des Rechtsrahmens und der praxisrelevanten, 
rechtlichen Rahmenbedingungen für die Erstellung und den Betrieb digitaler 
Produkte und Dienstleistungen. Darunter fallen wesentliche Elemente des IT 
Vertragsrechts (wie Gewährleistung und Haftung), digitale Complianceaspekte 
(bspw. Lizenzcompliance), datenschutzrechtliche Konzepte und deren technische 
Implikationen (u.a. Recht auf Vergessenwerden oder Datenübertragbarkeit, Profiling 
mit personenbezogenen Daten, Anonymisierung/Pseudonymisierung, Privacy by 
Design/Default) und Querverbindungen zwischen den einzelnen Rechtsgebieten 
(insb. Zusammenhang zwischen Informationssicherheit und Datenschutz). Darüber 
hinaus auch das Zusammenwirken europäischer und deutscher Gesetzgebung. 
 
Anwendung des erworbenen Wissens in der Praxis, wie das grundlegende 
Problembewusstsein bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und der 
Auswirkung von Technologie auf die Gesellschaft, das Arbeiten mit Gesetzestexten 
oder die Risikobewertung von digitalen Produkten.  
Studierende erhalten über Aufgaben und Beispiele die Möglichkeit, juristische 
Fragestellungen selbstständig lösen zu können. Durch Übungen erhalten die 
Studierenden kontinuierlich qualifiziertes Feedback und eine gezielte 
Lernunterstützung. 
 
Schnittstellenkommunikation zwischen der rechtlichen, organisationalen und 
technischen Domäne in Organisationen, Verständnis des Zusammenhangs von 
Menschenrechten und Gesetzgebung am Beispiel des Datenschutzes und 
Gelegenheit zur ethischen Reflexion (bspw. Algorithmic Bias, Deceptive Design). 

 
2. Im Modul 11 „Software Engineering – Analysis“ (Anlage 3) wird in der Zeile 

„Admission requirement(s) for the module and module examination“ das Wort 
„None“ durch „Completion of at least 40 CP“ ersetzt. 



3. Im Modul 17 „Software Engineering - Design“ (Anlage 3) wird in der Zeile 
„Admission requirement(s) for the module and module examination“ das Wort 
„None“ durch „Completion of at least 60 CP“ ersetzt. 

4. Im Modul 21 „Practical Computer Networks and Applications “(Anlage 3) wird in 
der Zeile “„Admission requirement(s) for the module and module examination“ “ 
das Wort „None“ durch „Completion of at least 40 CP“ ersetzt. 

5. Im Modul 22b „Embedded Systems Project “(Anlage 3) wird in Zeile „Learning 
outcomes / skills“ folgender Satz als Bulletpoint 9 neu angefügt: „ reflect on their 
professional responsibility towards people and society against the backdrop of a 
humanistic view in accordance with ethical guidelines. “ 

 
Artikel II: Inkrafttreten 
Die Änderung tritt am 1. Oktober 2026 zum Wintersemester 2026/2027 in Kraft und wird 
in einem zentralen Verzeichnis auf der Internetseite der Frankfurt University of Applied 
Sciences veröffentlicht. 
 
Frankfurt am Main, den _______________ 
 
 
 
Prof. Dr. Hektor Hebert 
Dekan des Fachbereichs 2:  
Informatik und Ingenieurwissenschaften – Computer Science and Engineering  
Frankfurt University of Applied Sciences 
 
 


